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gerade in diesem Jahr freuen wir uns ganz besonders über das neue Sommerferienprogramm
Wolfach/Oberwolfach.Wir haben dank der vielen freiwilligen Helfer für euch ein tolles und ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt.

In diesem Jahr wird die Anmeldung für das Sommerferienprogrammüber das Elternportal
www.unser-ferienprogramm.de/oberwolfachwolfachmöglich sein. Das Anmeldeverfahren
startet am 1. Juli 2020. Am 15. Juli 2020 findet die Verlosung (der überbelegten Plätze) statt.
Nach der Verlosung kannman sich bis zum Ende der Sommerferien für alle Angebote weiter
anmelden – entweder für freie Plätze oder für dieWarteliste.

Aufgrund der aktuellen Situationmüssen wir allerdings darauf hinweisen, dass wir das Som-
merferienprogrammnur unter Vorbehalt anbieten können. Keiner weißmit Sicherheit, wie sich
die Situation entwickelt, denn trotz aller Vorsichtsmaßnahmen kann sich die Lage nach wie vor
dynamisch ändern.

Bitte beachtet, dass es auch zwischendurch immermal neue Angebote, ergänzte Plätze und
veränderte Teilnahmemöglichkeiten geben kann – jeweils der aktuellen Rechtslage angepasst.

Viel Spaß beim Schmökern, wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Anmeldung startet am1. Juli!
SommerferienprogrammWolfach / Oberwolfach

LiebeMädchen und Jungen, liebe E
ltern,

Melde Dich hier an!

70. Jahrgang Donnerstag, 25. Juni 2020
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Kirchen

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Kirchliche Nachrichten 

Wolfach: St. Laurentius und St. Roman 
Oberwolfach: St. Bartholomäus mit St. Marien 

 

 
Gottesdienste ab 25. Juni 2020 
  
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
SE Oberes Wolftal  
Schapbach - St. Cyriak 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  
St. Josef Kniebis 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 
SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
  
SAMSTAG, 27. JUNI – SAMSTAG DER 12. WOCHE IM 
JAHRESTAG     
18.30 Uhr St. Ulrich: 
    Sonntagvorabendmesse  
SONNTAG, 28. JUNI – 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  9.00 Uhr  St. Laurentius:
    Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: 
    Hl. Messe
18.30 Uhr St. Cyriak:  
    Hl. Messe 
DONNERSTAG, 2. JULI – MARIÄ HEIMSUCHUNG   
18.30 Uhr St. Bartholomäus:  
    Gebet um geistliche Berufungen.  
FREITAG, 3. JULI – HL. THOMAS, Apostel   
19.00 Uhr St. Laurentius:  
     Ökum. Gedenkgottesdienst anlässlich 75 Jahre 

NS-Verbrechen von Wolfach.  
   
Die Messen finden unter den aktuellen  Hygiene- und Si-
cherheitsmaßnahmen (Mundschutz ist Pflicht!) statt. Die 
telefonische Anmeldung zu allen Gottesdiensten erfolgt 
ausschließlich über das Pfarrbüro Wolfach, Tel. 07834 295 
während der Öffnungszeiten. 

Montags  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstags  9.30 Uhr – 11.30 Uhr u. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwochs  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstags 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitags  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Das Pfarrbüro bleibt weiterhin für Publikumsverkehr ge-
schlossen. Wir sind per Email sowie telefonisch zu den Öff-
nungszeiten erreichbar. 
  
  
Ökum. Gedenkgottesdienst – 75 Jahre NS-Verbrechen von 
Wolfach  
Am Freitag, 3. Juli 2020 findet in der Kirche St. Laurentius 
um 19.00 Uhr ein Gedenkgottesdienst anlässlich 75 Jahre 
NS-Verbrechen von Wolfach statt. 
 

 

Die telefonische Anmeldung zu diesem Gottesdienst erfolgt 
zentral über das Pfarrbüro Wolfach, Tel. 07834 295 wäh-
rend der Öffnungszeiten. 
Der Gottesdienst findet unter den aktuellen Hygiene- u. 
Schutzmaßnahmen statt. 
  
Taufen in den Seelsorgeeinheiten 
In den Seelsorgeeinheiten sind jetzt wieder Taufen (Einzel-
taufen unter den aktuellen Hygiene- und Sicherheitsbe-
stimmungen) möglich. Die möglichen Tauftermine erhalten 
Sie im Pfarrbüro. Bei Interesse bitte telefonisch oder per 
Email melden. 
 
Hilfe notwendig!  Gesucht wird ab sofort 
für den neuen Geschäftsführer des Caritasverbandes Kin-
zigtal e.V., Herrn Ralph Schmieg / Passau (Nachfolger von 
Herrn Detlef Kappes i.R.) eine 1-Zimmer Wohnung bzw. 
Fewo. 
Auf Zukunft hin sucht er für seine Familie ein Haus mit 
Garten mit mindestens fünf Zimmern in Randlage bzw. ein 
entsprechendes Grundstück. Alternativ auch gerne ein 
Haus zur Sanierung. 
Bitte melden Sie sich beim Caritasverband in Haslach; Tel. 
07832 – 99955 100. 
  

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Telefon-Seelsorge in Zeiten der Corona-Krise 
  

Wenn Sie ein Gespräch wünschen, wenn die Gedanken zu 
schwer werden, wenn die Einsamkeit Ihre Gefühle be-
stimmt und die Angst zu groß wird, wenn die Sorgen über-
hand nehmen, die Arbeit in Gefahr gerät, wenn ... 
Wir sind für Sie / Euch da! 
Im Zuhören, Trösten und Hoffnung schöpfen. Und: Im Mit-
einander-beten. Und: Im Empfang des Einzelsegens. Sie 
sagen, was Sie wünschen. 
  
Diakon Willi Bröhl: 
Mittwoch 11.00 – 12.00 Uhr, Tel. 865529  
Dienstag und Freitag 17.00 – 18.00 Uhr, Tel. 865529 
Donnerstag 20.30 – 21.30 Uhr, Tel. 867935 
Im Notfall erreichbar unter Tel. 867935. 
  
Pfarrer Hannes Rümmele:  
täglich von 17.00 – 18.00 Uhr unter der Rufnummer: 
01515 / 6193078 
Dies ist auch die Notfallnummer der Seelsorgeeinheiten. 
  
  
Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach 
Homepage: www.kath-wolfach.de 
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de  
Notfallnummer: 01515 6193078 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935  (privat)  
E-Mail: willi.broehl@web.de 
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto)  

 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Sonntag, 28.06.20
10.30 Uhr   Gottesdienst im Grünen auf dem Moosenmättle 

beim Bergstüble. 

Bitte bringen Sie Ihre Sitzgelegenheit mit! 
Bei Regen findet der Gottesdienst, ebenfalls um 10.30 Uhr, 
in der Kirnbacher Kirche statt. 
  
Sonntag, 05.07.20
  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß in der Kirnbacher Kir-

che sowie, diese Woche eine Stunde später:
19.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß in der Kirnbacher Kir-

che  
  
Weitere Infos siehe Ev. Kirchengem. Kirnbach 
  
Anmeldung zum Konfirmandenjahr 2020/2021 
Da wir uns im Moment nicht in Gruppen treffen dürfen, 
haben wir schriftlich zur Anmeldung für die Konfirman-
denzeit 2020/2021 eingeladen. Alle, die im kommenden 
Schuljahr in die 8.Klasse gehen, sind eingeladen!. 
Wenn Sie keine schriftliche Einladung bekommen haben, 
sich aber gerne zur Konfirmandenzeit in der ev. Kirchenge-
meinde Wolfach anmelden möchten, so wenden Sie sich 
bitte an das ev. Pfarramt in Wolfach oder an Pfr. Stefan Voß. 
Gerne lassen wir Ihnen das Info- und das Anmeldungsblatt 
zukommen! 
Auch noch nicht Getaufte sind herzlich eingeladen! 
  
Bei der Konfirmation sagt ein Jugendlicher selbst Ja dazu, 
dass er getauft ist und dass er als evangelischer Christ le-
ben möchte. Als Vorbereitung darauf lernen wir in der Kon-
firmandenzeit einiges von dem kennen, wie andere Men-
schen ihren Glauben in Worte und in Taten fassen. Und wir 
machen uns Gedanken über Gott und die Welt. 
Auf welchem Weg wir das in diesem Konfirmandenjahr-
gang machen werden, wird spätestens nach den Sommer-
ferien entschieden. Üblicherweise findet dann Mittwoch 
nachmittags das Treffen der Konfirmandengruppe statt. 
Die Schulen müssen in der 8.Klasse den Mittwoch Nach-
mittag frei halten. 
Auf das Kennenlernen und den gemeinsamen Weg zur Kon-
firmation freut sich
Herr Pfr. Stefan Voß. 
  
  
Friedenskapelle Bad Rippoldsau 
  
Bis auf weiteres keine Gottesdienste im St.Vinzenzhaus in 
Bad Rippoldsau 
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeinde, 
  
die Nachricht vom Tod des früheren Kirnbacher Gemein-
depfarrers Heinrich Wittstock hat uns sehr bewegt. Nach 
der Anzeige in den Zeitungen finden Sie hier einen aus-
führlicheren Nachruf. 
  
Auch wenn die Einschränkungen des öffentlichen Lebens 
schon Monate andauern, sind wir immer noch und immer 
wieder auf der Suche nach einem gangbaren Weg. Das 
Pfarramt ist für den Publikumsverkehr noch geschlossen. 
Wir sind aber per Telefon und Email erreichbar, und gerne 
komme ich zu Gesprächen auch zu Ihnen nach Hause. 
  
Im Blick auf die Gottesdienste stelle ich fest, dass zu den 
Abendgottesdiensten um 18.30 Uhr sehr wenig Menschen 
kommen. Vielleicht ist es ansprechender, jetzt im Sommer 
eine Stunde später zu beginnen? Sie sind herzlich eingela-
den, am Sonntag 5.Juli um 19.30 Uhr. Die nächsten Gottes-
dienste im Einzelnen: 
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Sonntag 28.Juni 10.30 Uhr: Gottesdienst im Grünen: Moo-
senmättle, beim Bergstüble. 
Bitte bringen Sie eine passende Sitzgelegenheit mit. Wir 
müssen jeweils 2 Meter Abstand halten. Nur wer in einem 
Haushalt zusammen wohnt, darf näher sitzen und eine ge-
meinsame Band oder Decke mitbringen. 
Desinfektionsmittel steht am Zugang bereit. Mund-Nasen-
Schutz wird empfohlen. Leider dürfen wir immer noch 
nicht gemeinsam singen. Der Gottesdienst muss weiterhin 
in kurzer Form stattfinden, also ca 30 Minuten. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche 
auch um 10.30 Uhr statt. 
  
Sonntag 5.Juli 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirnbacher 
Kirche (Pfr Voß) 
Sonntag 5.Juli 19.30 Uhr Gottesdienst in der Kirnbacher 
Kirche (Pfr Voß) 
Es gelten dieselben Regeln wir im Gottesdienst im Grünen. 
  
  

Pfarrer Heinrich Wittstock ist gestorben 
Von Februar 1990 bis Oktober 1997 wirkte Pfarrer Hein-
rich Wittstock in der Kirnbacher Kirchengemeinde. Auch 
wenn seitdem fast 25 Jahre vergangen sind, ist er als guter 
Prediger und Seelsorger bei allen in Erinnerung geblieben. 
Mit großem Einsatz pflegte er die Verbindung zur Partner-
gemeinde Sessenheim im Elsaß. Sitzungsprotokolle aus je-
ner Zeit lassen erahnen, wie viel Zeit und Kraft schon in 
den 90er Jahren für die Planung von Bauprojekten benötigt 
wurden, ob es um die Aussegnungshalle oder um Doppel-
glas für die Kirchenfenster ging. 
Pfarrer Heinrich Wittstock wurde 1934 in Kronstadt in Ru-
mänien geboren. Er studierte 1954 bis 1959 in Klausenburg 
und Hermannstadt Theologie und ging zum Vikariat in die 
evangelische Kirchengemeinde Birda im Banat. 1960 wur-
de er in Hermannstadt zum Pfarrer ordiniert und arbeitete 
als Pfarrer in Broos. Im Jahr 1965 durfte er ausreisen und 
wurde Pfarrer der badischen Landeskirche, zuerst in Bad 
Säckingen und später in Tutschfelden und Wagenstadt bei 
Emmendingen. Nach einem Kontaktstudium in Heidelberg 
im Jahr 1974 übernahm er für 15 Jahre die Pfarrstelle in 
Friesenheim bei Lahr. Am 11.Oktober 1989 stellte er sich 
als Pfarrstellenbewerber im Kirnbacher Rathaussaal dem 
um Vertreter der kirchlichen Vereine erweiterten Kirchen-
gemeinderat vor - mit Erfolg. So arbeitete und lebte er die 
letzten sieben Jahre vor dem Ruhestand im Kirnbacher 
Pfarrhaus. Diese Jahre bedeuteten für ihn den krönenden 
Abschluss seiner 37jährigen beruflichen Tätigkeit. Im Ru-
hestand in Schallstadt schwärmte er von seiner Zeit in 
Kirnbach, besonders von der lebendig gelebten Tradition 
hier im Dorf und von der Wertschätzung, die er hier erfah-
ren durfte. 
  
Pfarrer Heinrich Wittstock hat in seiner Amtszeit mit Hin-
gabe und Freude die Kirnbacher kirchlichen Traditionen 
und Feste weiter gepflegt und entwickelt. Er ist den Ge-
meindegliedern in Freud und Leid zur Seite gestanden und 
hat sich nachhaltig für den Erhalt der Kirnbacher Pfarr-
stelle eingesetzt. 
  
Die Kirnbacher Kirchengemeinde wird Pfarrer Heinrich 
Wittstock ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Kirnbach Juni 2020 
Stefan Voß (Pfarrer) 
 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19.00 Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
     Thema: „Ich werde, was ich werden möchte“ - 2. 

Mose 3: 13, 14 
    „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
     Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-

der Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft. 

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das Le-
ben! 

     Thema: „Was es heißt, Frucht zu tragen und Jesu 
Freund zu sein“ - Johannesevangelium 15: 14- 
16 

Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag 
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
     Thema: „Ich habe euch Freunde genannt“- Jo-

hannesevangelium 15: 15 
  
Jeder ist eingeladen über Videokonferenz dabei zu sein. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an die Kontaktadresse oder 
an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr zehntes Jubiläum 
feiert! Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, die 
kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region 
zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-Pandemie, 
einige Veranstaltungen nur unter bestimmten Auflagen 
stattfinden können. Nähere Informationen zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 09. Juli finden wieder folgende Veranstaltungen statt: 
  
Hornberg:4 x 4 um vier: vier Radtouren zu vier Kirchen, 
Tour Nr. 3  
Nehmen Sie an einer Fahrradtour zu vier besonderen Kir-
chen in Gutach und im Kinzigtal teil. Zum Abschluss er-
halten Sie ein einfaches Vesper im Gemeindehaus Hausach 
am Bahnhof. Treffpunkt: 16 Uhr, Evang. Kirche Hornberg, 
Am Kirchplatz 1, 78132 Hornberg. Kosten fallen keine an, 
es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Spende. Infos 
und Voranmeldung bis zum 07.07.2020 unter 0781 24018 
oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Ottenhöfen:Mühlen-u. Brennerei-Besichtigung mit Probe 
prämierter Liköre und Edelbrände  
Erfahren Sie, wie früher in den Steillagen des Schwarzwal-
des Korn angepflanzt, in der Getreidemühle zu Mehl ge-
mahlen und Brot gebacken wurde sowie Schwarzwälder 
Kirschen geerntet, eingemaischt und andere Edelbrände 
gebrannt wurden. Genießen Sie die prämierten Liköre und 
Edelbrände. Treffpunkt: 17 Uhr, Mühlenhof Bohnert, Lau-
enbach 129, 77883 Ottenhöfen. Die Kosten betragen 8 Euro. 
Infos und Voranmeldung bis zum Vortag der Veranstaltung 
unter 07842 2969 oder melanie.bohnert@t-online.de, max. 
35 Teilnehmer. 
  
Nordrach:Hochprozentig durch den Obstgarten 
Genießen sie selbst hergestellte Spirituosen direkt in unserem 
Obstgarten. In der Brennerei wird wissenswertes zur Herstel-
lung unserer " Geister" erzählt. Treffpunkt: 18 Uhr, Heiden-
bühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 9,50 Euro. Infos 
und Voranmeldung bis 2 Tage vor der Veranstaltung unter 
07838 663 oder info@heidenbuehl-hof.de, max. 15 Teilnehmer. 
  
Sasbach: SOMMERfeeling  
Kommen Sie in den vollen – Genuss des Sommers – und 
genießen Sie interessante Weine in einer lauen Sommer-
nacht in Kombination mit einigen kleinen Leckereien. 
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Treffpunkt: 19 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, 77880 
Sasbach. Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro: Infos und 
Anmeldung bis zum 04.07.2020 unter 07841 684460 oder 
info@weinkaestle.de. 

Weiterbildung

Berufsbegleitendes Studium zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA) & Bachelor of Arts (B.A.) 

Informationsabende der VWA in Freiburg, Offenburg und 
Lörrach 
Im September 2020 startet in Freiburg, Offenburg und Lör-
rach wieder das berufsbegleitende VWA-Studium zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA) & Bachelor of Arts (B.A.). 
Für alle Interessierten veranstaltet die Verwaltungs- und 
Wirtschafts-Akademie (VWA) Freiburg folgende Informa-
tionsabende: 
  
Mo, 6. Juli, 18 Uhr: VWA Freiburg, Haus der Akademien, 
Eisenbahnstraße 56 
Di, 7. Juli, 18 Uhr: Hochschule Offenburg, Badstraße 24, 
Bau B, Raum 012 
Mo, 13, März, 18 Uhr: DHBW Lörrach, Marie-Curie-Straße 
4, Verwaltungsgebäude (KBC) Raum K326 
 

Agentur für Arbeit 
Azubi-Speed-Dating 2020 
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veran-
staltet gemeinsam mit „The School“ am Mittwoch, 15. Juli 
2020 von 13 bis 18 Uhr ein „Speed-Dating“. Für Jugendli-
che, die noch in diesem Sommer mit einer Ausbildung be-
ginnen wollen lohnt es sich – sich in Schale zu werfen: Statt 
zum Tanzen geht es in die Tanzschule „The School“, Gra-
benallee 22 in Offenburg, zum so genannten „Azubi-Speed-
Dating“. 
Es ist der einfachste Weg, Jugendliche und Unternehmen 
auf eine unkomplizierte Art zusammenzubringen. Auf die-
se Weise lernt man sich in einem ungezwungenen Rahmen 
kennen und kann schnell abwägen, ob die Anforderungen 
und die Chemie für ein Wiedersehen stimmen. 
15 namhafte Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten 
die ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind 
Ausbildungsstellen vom kaufmännischen bis zum techni-
schen Bereich dabei. Weitere Informationen über das Ange-
bot erhalten Jugendliche telefonisch bei der Berufsbera-
tung der Arbeitsagentur Offenburg. 
Konkret sieht das so aus: Die Firmenvertreter sitzen in den 
Räumlichkeiten der Tanzschule an Tischen, die Jugendli-
chen werden zum vereinbarten Termin zu ihrem gewünsch-
ten Ansprechpartner gebracht. Die Bewerbungsunterlagen 
abgeben - das Gespräch kann beginnen. Fünfzehn Minuten 
haben die jungen Leute Zeit, sich im Gespräch mit Unter-
nehmern, Personalleitern oder Ausbildern interessant zu 
machen – und umgekehrt. Dann wird gewechselt für das 
nächste Date mit dem nächsten Unternehmen. Stimmt die 
Chemie, wird ein Vorstellungstermin oder auch ein Prakti-
kum im Unternehmen vereinbart. Und wenn alles gut läuft, 
steht am Ende der Ausbildungsvertrag. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 8. Juli, telefonisch 
von montags bis donnerstags 8 bis 16 Uhr
unter 0781- 9393 247, per E-Mail an:
Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de (Name und 
Telefonnummer angeben – ein Rückruf zur Termin Verein-
barung erfolgt von der Berufsberatung) oder direkt bei The 
School. 
 

Was sonst noch interessiert

Katholische Landvolk Bewegung 
Männertag mit Wanderung 
Die Katholische Landvolk Bewegung (KLB) Freiburg bie-
tet am Samstag, 04. Juli 2020, einen Männertag in freier 
Natur mit Wanderung an. Treffpunkt ist um 10 Uhr in Ri-
ckenbach, Bergalingen 22a (Schreinerei Lauber). Die Wan-
derung führt auf ausgebauten Wanderwegen ca. 20 – 24 
Kilometer durch den südlichen Schwarzwald. Rückkehr ist 
gegen 18 Uhr. Wichtig sind dem Wetter entsprechende Klei-
dung und gute Schuhe zum Wandern. Mitzubringen sind 
Vesper und Getränke für die Wanderung. Die Leitung ha-
ben Werner Lauber und Jochen Urich. Selbstverständlich 
werden bei der Wanderung die Regelungen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie eingehalten. Anmeldung bis 
spätestens 01. Juli 2020 bei der KLB Freiburg, Telefon 0761 
5144-241, oder per Mail an mail@klb-freiburg.de. Ein Kos-
tenbeitrag wird nicht erhoben. 
Im Anschluss an die Wanderung gibt es noch das Angebot 
eines gemütlichen Ausklangs mit Grillabend im Garten der 
Schreinerei. Es wird zentral eingekauft und die Kosten ge-
teilt. Anmeldung dafür bitte direkt bei Werner Lauber, Te-
lefon 0171 533 648 68. Es besteht auch die Möglichkeit im 
Garten zu zelten oder in der Schreinerei zu übernachten. 
 

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
Sommerferien-Langeweile? Nicht mit dem Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord!
Mit dem Online-Ferienprogramm unseres Naturparks er-
haltet ihr in den Sommerferien wöchentlich Mitmachakti-
onen, wie Bastelanleitungen, Spiele oder Rezepte. Mit un-
seren Ideen machen wird die Natur aktiv erfahrbar. Schaut 
hierfür auf unserem Blog oder unserer Facebookseite vor-
bei: 
www.naturparkschwarzwald.blog www.facebook.com/
npschwarzwald 

 

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Beratungen zu Rente und Reha in den Regionalzentren und 
Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vorheri-
gen Terminvereinbarung möglich, erklärt die Rentenversi-
cherung in Baden-Württemberg. Der Gesundheitsschutz 
und die Sicherheit von Ratsuchenden und Beschäftigten 
haben oberste Priorität. Warte- und Aufenthaltszeiten vor 
Ort sollen so kurz wie möglich gehalten werden. Die Ter-
minvergabe erfolgt direkt über die Regionalzentren und 
Außenstellen der DRV Baden-Württemberg. Die entspre-
chenden Telefonnummern findet man auf www.deutsche-
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rentenversicherung-bw.de. Dort können auch Termine für 
eine Videoberatung online gebucht werden, die eine moder-
ne und bequeme Alternative zur Beratung vor Ort darstellt.
Viele einfache Anliegen lassen sich ohnehin von zu Hause 
aus unkompliziert erledigen: Wer beispielsweise Antrags-
vordrucke oder einen Versicherungsverlauf benötigt, kann 
sich telefonisch melden und bekommt die gewünschten 
Formulare oder Berechnungen per Post zugesandt. Wer 
über Internet verfügt, kann Anträge auch per eService bei 
der DRV stellen. Oder man wendet sich an die für die An-
tragsaufnahme zuständigen Stellen der Bürgermeisteräm-
ter (Ortsbehörden).
Auf der Startseite der DRV Baden-Württemberg unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de („Aktuelle In-
formationen aus Anlass der Corona-Pandemie“) finden In-
teressierte neben den Telefonnummern auch die Online-
Serviceangebote der DRV übersichtlich zusammengefasst. 
Außerdem werden an dieser Stelle die häufigsten Fragen 
zum Beispiel zum Kurzarbeitergeld, zur Altersteilzeit oder 
einer Rehabilitation in Corona-Zeiten beantwortet. 
 

Mehr Infos unter: www.helfen-hilft.de
Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg i. Br.
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Wir unterstützen nicht nur
die betroffenen Eltern, sondern
kümmern uns in besonderer
Weise um die oft benachteiligten
Geschwisterkinder.

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinsamen  
Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft Wolfach – Oberwolfach 
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinsamens Ausschusses der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Wolfach – Oberwolf-
ach am Montag, 29. Juni 2020, 18.00 Uhr in die Wolfacher 
Schlosshalle. 

Wolfach, den 17. Juni 2020

Thomas Geppert
Bürgermeister
(für die Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach) 

TOP 1:   Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Wolfach – Oberwolfach – 2. 
Änderung (Tipidorf Äckerhof)

a.)  Beschluss über die Stellungnahmen aus der Offenlage 
nach § 3 Abs. 2 BauGB

b.) Feststellungsbeschluss 
 
 

Rathaus und Bauhof am 26. Juni geschlossen 
Aufgrund einer internen Veranstaltung haben das Rat-
haus und der Bauhof am Freitag, 26.06., ganztägig ge-
schlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
 

Fälligkeit der 2. Rate  
für Wasser/Abwasser 2020 

Am. 30.06.2020 ist der 2. Abschlag für Wasser/Abwas-
ser 2020 fällig. 
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. 
Bei den übrigen Zahlungspflichtigen bitten wir um 
Zahlung auf ein Konto der Gemeindeverwaltung Ober-
wolfach. 
Die Höhe der Raten ist auf der letzten Abrechnung er-
sichtlich. 
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindekas-
se, M. Armbruster, Tel. 07834/838317 

 

Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Telefon mit Durchwahl

Bürgermeisteramt Oberwolfach, 
Vermittlung  07834/8383-0 
- Fax  07834/83 83-25 + 26
E-Mail-Adresse  gemeinde@oberwolfach.de 
Internet  www.oberwolfach.de
Bürgermeister  Matthias Bauernfeind  8383-13 
E-Mail-Adresse  buergermeister@oberwolfach.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Linda de Felice 8383-13 
Vermietungen
Standesamt, Personalamt, Bauabteilung 
Grundbucheinsichtsstelle 
Hauptamtsleiter                  Anton Schöner 8383-18
Sozialamt, Ordnungsamt, Landwirtschaftsamt
Gewerbeamt, Post- u. Pressestelle, Fundbüro
 Petra Neef 8383-15
Einwohnermeldeamt, Passamt Schulverwaltung
(vormittags) Annette Rauber  8383-12
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Thomas Springmann 8383-16
Steuern, Gemeindekasse  Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/ Abwasser  
Vermietungen    Christine Richber 8383-19
Tourist-Info Carina Gallus 8383-11
Bauhofleitung, Gebäudemanagement 
 Martin Klausmann  8383-20 
 Mobil: 0160/4787434
Gemeindebauhof, Schwarzwaldstraße 11 869095
oder mobil in dringenden Fällen 0171/7795231 
 0170/9369668
Wassermeister:   0171/7794869
Dorfhelferinnenstation  
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832/9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber 4676
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard 378
Kindergarten St. Josef 1383
Festhalle Oberwolfach 327 
Hausmeister: Lorenz Armbruster  Mobil 0151/17847610
Wolftalschule 4058 
– Fax 1224
Wolftalsporthalle 859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche 867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420 
– Fax   859362 
Grube Wenzel  868392
Forstrevier Oberwolfach-Süd, Revierleiter: Markus Schätzle
 Tel. 07834/47154, Mobil: 0162/2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord, Revierleiter: Manfred Henkes  
 Tel. 07834/9883402, Mobil: 0162/2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA  
Firma Fleig Hausach  07831/7860 
Martin Allgaier  Tel. 9883404 (AFW), Mobil:171/4450100
Störungsnummer E-Werk 07821/280-0
Sprechzeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Bevölkerungsfortschreibung  
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl von Oberwolfach 
auf der Basis des Zensus vom 09.05.2011 beläuft sich ge-
mäß § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des Gesetzes 
über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die 
Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom 14. März 
1980 (BGB.I, S.308) zum 
  
31.12.2019 auf: 2641 Personen 
davon weiblich : 1262 
 männlich: 1379 
  

Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 29.05.2020 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin zu vereinba-
ren. 
 

Fälligkeit der Grundsteuer zum 01.07.2020 
Am. 01.07.2020 ist die Grundsteuer für die Jahreszahler 
fällig. Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge 
vom Konto abgebucht. 
Bei den übrigen Zahlungspflichtigen bitten wir um Zah-
lung auf ein Konto der Gemeindeverwaltung Oberwolf-
ach. 
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindekasse, 
M. Armbruster, Tel. 07834/838317 

 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Kurz-Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 23.06.2020  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 19:10 Uhr  
Ort, Raum:   Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 Ober-

wolfach  
Anwesend sind: 
Vorsitzende/r 
Herr Matthias Bauernfeind    
Mitglieder 
Frau Erna Armbruster
Frau Anna Dieterle
Herr Martin Dieterle
Herr Fridolin Faist
Herr Roland Haas
Herr Eberhard Friedrich Junghanns
Herr Martin Rebbe

Frau Heidrun Reitsamer
Herr Udo Schacher
Frau Regina Sum
Herr Martin Welle
 
Verwaltung 
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
Frau Carina Gallus   TOP 3  
Herr Martin Klausmann  TOP 2  
  
Entschuldigt fehlen: 
Christian Sum      verhindert

Protokoll: 
  
TOP 1 Bürgerfragestunde
 
TOP 2 Auftragsvergabe Sanierung Erdenbrücke
 
   Beschluss:
    Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten für die Sa-

nierung Erdenbrücke über die Wolf an die Firma 
Bonath Holzbau Komplett GmbH aus Oberwolfach 
zum Angebotspreis von 245.686,26 Euro.  

   Abstimmungsergebnis:
   Einstimmig beschlossen.
 
TOP 3 Info-Tour Gemeinderäte zum Naturpark 2030
    Der Gemeinderat berät über den Naturpark-Plan 

2030 und nimmt an der Umfrage teil. 

TOP 4  Antrag auf Neuerteilung einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis für die Entnah-me von Wasser aus der 
Wolf bei Flst. Nr. 73 der Gemarkung Oberwolfach 
für den Betrieb eines automatischen Probenehmers, 
sowie Errichtung einer baulichen Anlage innerhalb 
des Gewässerrandstreifens und innerhalb eines 
festgesetzten Überschwemmungsgebietes

 
   Beschluss:
    Der Gemeinderat stimmt der Neuerteilung der was-

serrechtlichen Erlaubnis für die Entnahme von 
Wasser aus der Wolf bei Flst. Nr. 73 der Gemarkung 
Oberwolfach für den Betrieb eines automatischen 
Probenehmers zu. Der Gemeinderat stimmt der Er-
richtung einer baulichen Anlage innerhalb des Ge-
wässerrandstreifens und innerhalb eines festgesetz-
ten Überschwemmungsgebietes zu. 

   Abstimmungsergebnis:
   Einstimmig beschlossen.

TOP 5 Wolftaltourismus; Zwischenbericht
 
TOP 6 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
 
TOP 7  Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung 

gefassten Beschlüsse
 
   Wortprotokoll:
    Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat 

in der letzten nichtöffentli-chen Sitzung die letzt-
malige Fristverlängerung des Rücktrittsrechts aus 
dem Erb-pachtvertrag mit der St. Luitgard Vermö-
gensbeteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG bis 
zum 30.09.2020 beschlossen hat.  

TOP 8 Bekanntgaben der Verwaltung
 
TOP 9 Anfragen aus dem Gemeinderat
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eine zukunftsweisende Entscheidung für diese wichtige 
Einrichtung in der Gemeinde getroffen und die Träger-
schaft an eine kompetente, erfahrene Institution, Caritas-
verband weitergegeben. Sie bedankt sich beim Kämmerer 
Springmann, der als Geschäftsführer die Einrichtung über 
mehrere Jahre sehr gut geführt hat. Die Vorsitzende be-
dankt sich auch im Namen der Gemeinde Oberwolfach bei 
allen Mitarbeitern/innen, sowie bei der Heimleiterin Moni-
ka Bächle, für die gute Arbeit im Pflegeheim St. Luitgard 
über all die Jahre. 
Thomas Springmann erläutert den Jahresabschluss des Ei-
genbetriebes Pflegeheim St. Luitgard für das Wirtschafts-
jahr 2018. Das Jahr 2018 war aus verschiedenen Gründen 
ein besonderes. Es war das letzte Jahr in Trägerschaft der 
Gemeinde, die Verwaltung und der Gemeinderat haben sich 
intensiv mit der Vorbereitung des anstehenden Betriebs-
übergangs befasst. Ferner war es das erste nach dem neuen 
kommunalen Haushaltsrecht geführte Wirtschaftsjahr. Die 
letzte Besonderheit ist das historisch schlechte Ergebnis. 
Das Wirtschaftsjahr 2018 schließt mit einem Verlust von rd. 
236 T€. Die Ursachen für dieses Ergebnis sind zum einen 
sehr hohe Sonderabschreibungen, die durch das neue 
Haushaltsrecht vorgegeben sind; zum anderen lag die Be-
legung unter der der letzten Jahre; die Personalkosten la-
gen hingegen deutlich über den der Vorjahreskosten. Die 
hohen Personalkosten sind darauf zurückzuführen, dass 
viele krankheitsbedingten Ausfälle anderweitig kompen-
siert werden mussten, zudem hat man intensiv nach Perso-
nal gesucht, wodurch hohe Inserierungskosten entstanden 
sind. Nach Verrechnung mit dem Ergebnis der Vorjahre 
wird der Verlust von rd. 188 T€ auf neue Rechnung vorge-
tragen. Der Eigenbetrieb wird von der Gemeinde solange 
das alte Gebäude noch besteht, weitergeführt. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Jahresabschluss wie er-
läutert und vorgelegt. 
   
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen.  
     
TOP 4  Kindergarten St. Josef, Betriebskostenabrechnung 

2019  
    
Sachverhalt: 
Erna Armbruster führt aus, dass der Kindergarten eine 
wichtige Einrichtung in der Gemeinde ist. Die aktuelle 
Corona-Situation bestätigt nun, dass der Kindergarten zu 
systemrelevanten Betrieben zählt. Der Kindergarten St. Jo-
sef wird derzeit im erweiterten Notbetrieb, entsprechend 
der Coronaverordnung geführt. 
Kämmerer Springmann erläutert die durch die Verrech-
nungsstelle für kath. Kirchengemeinden in Villingen er-
stellte Betriebskostenabrechnung für den Kindergarten St. 
Josef. 
Der Kindergartenbetrieb ist traditionell ein Zuschussbe-
trieb. Die politische Gemeinde Oberwolfach beteiligt sich 
mit einem Anteil von 90 % an dem erwirtschafteten Be-
triebsdefizit. So liegt der Anteil der Gemeinde Oberwolf-
ach am Betriebskostendefizit 2019 bei 669.425 € davon ent-
fallen auf den Kindergarten 467.843,70 € und auf die Krip-
pe 201.581,30 €. Nach Abzug von Landeszuweisungen so-
wie der Kostenbeteiligungen anderer Kommunen fällt der 
tatsächliche Aufwand etwas geringer aus und entspricht in 
etwa dem Ergebnis aus den Vorjahren. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Betriebskostenabrechnung 
des Kindergarten St. Josef zur Kenntnis.  
     
TOP 5 Abrechnung Dorfhelferinnenstation 2019  
    
Sachverhalt: 
Die Vorsitzende Armbruster bedankt sich bei den Mitar-
beiterinnen der Dorfhelferinnenstation, die auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus tätig sind, für ihren Einsatz. Tho-

Öffentliche Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 26.05.2020  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 20:15 Uhr  
Ort, Raum:   Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 Ober-

wolfach  
Anwesend sind: 
Vorsitzende/r 
Frau Erna Armbruster    
Mitglieder 
Frau Anna Dieterle    
Herr Martin Dieterle    
Herr Fridolin Faist    
Herr Roland Haas    
Herr Eberhard Friedrich Junghanns    
Herr Martin Rebbe    
Frau Heidrun Reitsamer    
Herr Udo Schacher    
Herr Christian Sum    
Frau Regina Sum    
Herr Martin Welle    
Verwaltung 
Herr Martin Klausmann TOP 7  
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
sonstige Teilnehmer 
Frau Heike Rombach TOP 7  
  
Entschuldigt fehlen: 
Vorsitzende/r 
Herr Matthias Bauernfeind entschuldigt  
1. Bürgermeisterstellvertreterin Erna Armbruster teilt zu 
Beginn der Sitzung mit, dass der Bürgermeister verhindert 
ist und sie den Vorsitz in der Sitzung übernimmt. Sie be-
grüßt die Ratsmitglieder, die anwesenden Bürger sowie die 
Vertreter der lokalen Presse. 
Protokoll: 

TOP 1 Bürgerfragestunde  
    
Wortprotokoll: 
Die anwesenden Bürger haben keine Fragen an die Verwal-
tung.   
   
TOP 2 Coronasituation in Oberwolfach; Zwischenbericht 
    
Wortprotokoll: 
Die Vorsitzende merkt an, dass momentan aufgrund der 
Corona-Pandemie eine Ausnamesituation herrscht. Sie be-
dankt sich bei der Verwaltung für gutes Management in den 
letzten zwei Monaten und lobt das vorbildliche Verhalten 
aller Oberwolfacher. Es sind keine Verstöße gegen die be-
stehenden, einschränkenden Corona-Regelungen bekannt. 
Hauptamtsleiter Schöner berichtet, dass in Oberwolfach 
derzeit keine bekannten Neuinfektionen vorhanden sind. 
Es gibt auch keine Personen, die sich in einer behördlich 
angeordneten häuslichen Quarantäne befinden. Das Rat-
haus hat seit dem 18.05.2020 wieder regulär für den Publi-
kumsverkehr offen. Das Museum für Mineralien und Ma-
thematik steht seit dem 16.05.2020 den Besuchern zur Ver-
fügung. Sowohl in MiMa als auch im Rathaus sind die Ab-
standsregelungen sowie Maskenpflicht zu beachten. Die 
Arbeitsplätze an denen die Abstandsregeln nicht eingehal-
ten werden können, wurden mit Schutzscheiben ausgestat-
tet. Das Besucherbergwerk bleibt jedoch bis auf weiteres 
geschlossen, da die Vorgaben zum Betrieb von Besucher-
bergwerken noch nicht bekannt sind.   
   
TOP 3 Jahresabschluss Eigenbetrieb Pflegeheim St. Luitgard 
 
Sachverhalt: 
Die Vorsitzende erklärt, dass das Wirtschaftsjahr 2018 für 
den Eigenbeitrieb Pflegeheim St. Luitgard das letzte Jahr 
in Trägerschaft der Gemeinde war. Der Gemeinderat hat 
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mas Springmann erläutert die vorgelegte Abrechnung der 
Dorfhelferinnenstation und merkt an, dass die Einrichtung 
sich auf Dauer selbst trägt. So schließt die Dorfhelferin-
nenstation Oberwolfach das Jahr 2019 mit einem Fehlbe-
trag von 1.582,61 € ab. Unter Berücksichtigung des aktuel-
len Guthabens und des der Station zur Verfügung zu stel-
lenden Dauervorschusses von einem Monatsgehalt je Voll-
zeitstelle ergibt sich für die Gemeinde ein Guthaben von 
616,47 €. Grund hierfür ist die Reduzierung der DH-Stellen 
von 1,25 auf 1,1 Vollzeitstellen. Somit werden die im Haus-
haltsplan angesetzten Mittel für Betriebskostenzuschüsse 
in Höhe von 2.500 € nicht benötigt. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung der Dorfhelferin-
nenstation für das Jahr 2019 zur Kenntnis. 
   
TOP 6  Anpassung des Förderprogramms der Gemeinde für 

Energieberatungen  
    
Sachverhalt: 
Thomas Springmann führt im Sinne der Vorlage aus und 
erläutert den Sachverhalt. Im Rahmen des Quartierma-
nagements fördert die Gemeinde Oberwolfach eine Ener-
gieberatung anhand der Vorgaben des Bundesamts für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). 
Die BAFA hat ihre Fördersätze und Förderhöchstbeträge 
für Energieberatungen bei Ein- und Zweifamilienhäusern 
erhöht. Es werden jetzt 80% der Nettoaufwendungen ge-
fördert. Der Eigenanteil des Eigentümers von 10% sollte 
beibehalten werden, sodass die Förderquote der Gemeinde 
von bisher 30% auf 10% gesenkt werden kann. Von den 
bisher geltenden Förderbestimmungen wurde bisher kein 
Gebrauch gemacht.    
Zwischenzeitlich ist klar, dass die BAFA-Austauschprämie 
für Ölheizungen in Höhe von 45% für Nahwärmeanschlüs-
se leider nicht gezahlt wird. Stattdessen kann der Nahwär-
meanschluss, sofern er eine fossile Heizung ersetzt, als Ein-
zelmaßnahme im KWF-Programm 430 mit 20% gefördert 
werden. Voraussetzung ist aber die Durchführung eines 
hydraulischen Abgleichs, dessen Kosten (beim EFH je nach 
Anzahl und Alter der Heizkörper/Thermostate im Schnitt 
1.000 €) dann ebenfalls förderfähig sind. Der Abgleich ist 
energetisch grundsätzlich sinnvoll, weil er zu Energieein-
sparungen sowohl beim Kunden als auch beim Netzbetrei-
ber führt. Es ist deshalb zu überlegen, ob die Gemeinde mit 
einer Komplementärförderung für den hydraulischen Ab-
gleich und die erforderliche Baubegleitung durch einen 
KFW-Energieberater das Gesamtpaket Heizungsaustausch 
durch Nahwärmeanschluss noch attraktiver macht. 
Thomas Springmann bestätigt auf Anfrage des Ratsmit-
glieds Welle, dass das Interesse der Bevölkerung an einem 
Nahwärmeanschluss in Oberwolfach sehr groß ist. Auf eine 
weitere Anfrage erklärt er, dass der neue KWA-Standort 
noch in der Planungsphase ist. Zudem sind die Verhandlun-
gen mit dem Grundstückseigentümer noch nicht abge-
schlossen. 
Die Mitglieder des Gemeinderats begrüßen geschlossen das 
Engagement der Gemeinde und sprechen sich für das vor-
geschlagene Förderprogramm aus. Gemeinderat Dieterle 
sieht jedoch die bedingungslose Förderung von hydrauli-
schen Abgleichen kritisch und möchte diese abhängig von 
einem Nahwärmeanschluss gestalten. Gemeinderat Rebbe 
spricht sich angesichts der möglichen Energieeinsparun-
gen für eine erweiterte Förderung von hydraulischen Ab-
gleichen aus. 
Der Gemeinderat stimmt zunächst über den weitergehen-
den Antrag des Ratsmitglieds Rebbe ab. 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat beschließt die För-
derung von Energieberatungen wie vorgelegt. Der Gemein-
derat beschließt die Förderung von hydraulischen Abglei-
chen sofern ein Anschluss an das Nahwärmenetz erfolgt. 
Sollte ein Nahwärmeanschluss technisch nicht möglich 
sein, gewährt die Gemeinde die Förderung des hydrauli-
schen Abgleichs, wenn die Heizung erneuert wird. Für die-
sen Beschlussvorschlag stimmen 5 Gemeinderäte, 7 stim-

men dagegen. Somit ist der Antrag abgelehnt. 
Als nächstes wir über den Beschlussvorschlag des Ratsmit-
glieds Dieterle abgestimmt. Da dieser mehrheitlich ange-
nommen wird, findet keine Abstimmung über den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung statt. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Förderung von Energiebe-
ratungen wie vorgelegt. Der Gemeinderat beschließt die 
Förderung von hydraulischen Abgleichen sofern ein An-
schluss an das Nahwärmenetz erfolgt.  
   
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen. 
Ja 9 Nein 2 Enthaltung 1   
     
TOP 7  Wolftalschule; Einrichtung einer Arztpraxis und 

Umsetzung des Raumnutzungskonzepts inkl. der 
Einrichtung eines Forscher- und Experimentierbe-
reichs  

    
Sachverhalt: 
Die Vorsitzende skizziert den Sachverhalt und geht auf die 
historische Entwicklung der Wolftalschule und die geplan-
ten Nutzungen in den Schulräumen ein. Die Konzeptent-
wicklung erfolgte immer in sehr enger Abstimmung mit der 
Schulleitung sowie mit dem Kollegium. Der Bauhofleiter 
Klausmann stellt die Baupläne vor und erläutert die ge-
planten Umbaumaßnahmen. 
Die Werkrealschule der Wolftalschule wurde mit der Verfü-
gung des Staatlichen Schulamts zum Ende des Schuljahrs 
2017 / 2018 aufgehoben. Bereits ein Jahr zuvor wurde der 
Schulstandort in Schapbach aufgehoben. Seit dem Schul-
jahr 2018 / 2019 ist die Wolftalschule eine reine Grund-
schule mit derzeit 94 Schülern in 5 Klassen (Klasse 1-3 ein-
, Klasse 4 zweizügig). 
Seit dieser Entscheidung strebt die Gemeinde Oberwolfach 
als Schulträger eine sinnvolle Nutzung der zahlreichen 
Schulräume an. Ziel soll es sein neben allen erforderlichen 
Räumen die ein moderner Betrieb einer Grundschule erfor-
dert, die dann noch zusätzlich zur Verfügung stehenden 
Räumen effektiv zu nutzen. Das Lehrerkollegium stimmte 
über einen langfristigen Prozess ein Raumnutzungskon-
zept für die Wolftalschule mit der Gemeindeverwaltung ab. 
Ein Hauptaugenmerk lag darauf, dass ein zukunftsfähiger 
moderner 1,5 zügiger Grundschulbetrieb möglich ist, bei 
dem auch die künftige Anzahl an Lehrkräften berücksich-
tigt wird. 
Künftig wird jede Klassenstufe neben dem eigentlichen 
Klassenzimmer, noch einen eigenen Intensivlehrraum ha-
ben. An Fachräumen wird der Grundschule künftig ein 
„Theater- und Musikraum“, ein „Kreativraum“ (Bildende 
Kunst und Werken), die Schulküche, ein „Lese- und Prä-
sentationszimmer“ sowie ein „Forscher- und Experimen-
tierraum“ zur Verfügung stehen. Für den „Forscher- und 
Experimentierraum“ sind aktuell schon Haushaltsmittel 
eingeplant. Hier erhält die Gemeinde 50 % Zuschuss von 
Seiten der privaten Wirtschaft (VEGA Grieshaber KG) und 
Stiftungen (Sparkasse und Katz) aus der Region. Auch 
wird es künftig für die verlässliche Grundschule einen ei-
genen Raum und für das Lehrerkollegium einen ausrei-
chenden Materialraum geben. Für die Umnutzung und die 
Einrichtung des „Forscher- und Experimentierraums“ 
sind Kosten von insgesamt 70.000 € vorgesehen. Die Um-
setzung des Raumkonzepts erfolgt in enger Abstimmung 
mit dem Lehrerkollegium der Wolftalschule. 
Über die Nutzung der freigewordenen Räume wurden von 
Seiten der Verwaltungen unterschiedliche Szenarien 
durchgespielt. In der Überlegung waren, in Kombination 
mit dem alten Schulhaus an der Walke, die Nutzung als 
Vereinsräume, die Vermietung einzelner Räume an private 
Dienstleister oder auch die Nutzung für sonstige öffentli-
che Zwecke. All diese Überlegungen und Planungen, die 
nun schon seit 2016 untersucht wurden, wären alle in der 
Umsetzung nicht immer einfach. Umso erfreulicher war es, 
dass sich dann eine neue Option geboten hat. 
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Frau Heike Rombach, die örtliche Allgemeinmedizinerin 
informierte die Verwaltung, dass sie auf der Suche nach 
neuen modernen Praxisräumen sei. Sie bat dabei um Un-
terstützung durch die Gemeinde. Es wurden von Seiten der 
Verwaltung verschiedene Möglichkeiten untersucht. Mit 
der Wolftalschule hat man einen Lösungsvorschlag gefun-
den, der den Anforderungen entsprechen könnte. Die Ver-
waltung hat darauf in enger Abstimmung mit Frau Rom-
bach und der Schulleitung begonnen, die erforderlichen 
Räume in den frei werdenden Schulräumen zu planen. So 
ist es gelungen, eine rd. 210 qm große barrierefreie Arztpra-
xis in das Schulgebäude zu integrieren. Der Eingang der 
Arztpraxis wird auf der Rückseite des Schulgebäudes sein, 
wo auch Stellplätze für die Patienten zur Verfügung stehen 
werden. Die Praxis wird komplett vom Schulgebäude und 
dem dazugehörigen Betrieb getrennt werden. Es ist neben 
den baulichen Maßnahmen im Innenbereich, die noch die-
ses Jahr stattfinden sollen voraussichtlich im Jahr 2021 
vorgesehen die Zufahrt zu optimieren. Es soll die Straße 
zur Sporthalle verbreitert werden, damit künftig kein 
Kreisverkehr mehr um die Schule, sondern ein Begeg-
nungsverkehr stattfinden kann. Im Rahmen dieser Maß-
nahme soll weiter geprüft werden, ob neben der Sporthalle 
weitere Stellplätze geschaffen werden können um so auch 
den Parkplatzbedarf im Alltag gerecht zu werden. Die 
Grundschüler nutzen zu den Pausenzeiten auch den Sport-
platz und so sollen potentielle Gefahrensituationen ver-
mieden werden. Auch wird ein entsprechender Schutz ent-
lang des jetzigen Spielplatzes und des Schulhofs installiert. 
Insgesamt werden für den Innenausbau der Praxis mit 
Kosten von rd. 258.000 € gerechnet. Es wurde von der Ver-
waltung ein ELR Antrag gestellt. Dieses Programm ist je-
doch traditionell sehr überzeichnet. Die erforderlichen 
Mittel sollen über einen Nachtragshaushalt bereitgestellt 
werden. Ziel soll es sein, dass die Praxis zu Beginn des Jah-
res 2021 eröffnen kann. Der erforderliche Bauantrag für 
die Umnutzung ist beim Landratsamt eingereicht. Dem 
Mietvertrag mit Frau Rombach wurde vom Gemeinderat 
bereits zugestimmt und geschlossen. 
Die Kosten für die Optimierung der Zufahrt sind hier nicht 
enthalten und müssen vom Gemeinderat, wenn dies dann 
umgesetzt werden soll, separat aufgenommen werden. Die-
se wären im Rahmen des Sanierungsgebiets förderfähig. 
Das Konzept findet im Gemeinderat einstimmige Unter-
stützung. Das Konzept ist in sich schlüssig und zukunfts-
weisend. Durch die Einrichtung einer modernen Arztpra-
xis wird die medizinische Versorgung am Standort Ober-
wolfach gesichert. 
Mehrere Ratsmitglieder sind jedoch der Ansicht, dass die 
Verkehrsregelungen verbessert werden soll indem die Ein-
bahnstraßenregelung so schnell wie möglich aufgehoben 
wird. Die Zeit, die Straße im nördlichen Bereich jetzt aus-
zubauen und im südlichen Teil für den Verkehr zu sperren 
wäre sehr günstig, da derzeit kein Schul- und Sporthallen-
betrieb stattfindet. Sobald der Schulbetrieb wieder anläuft, 
birgt der sog. „Kreisverkehr“ sehr hohes Gefahrenpotenti-
al für die Kinder. Martin Klausmann entgegnet, die Pla-
nung für die Straße und die neuen Parkplätze sei noch 
nicht fertig, zudem sollen noch die Nahwärmeleitungen 
verlegt werden. Dennoch ist der Gemeinderat der Meinung, 
den Straßenausbau vorzuziehen, das Gelände der bisheri-
gen Minigolfanlage könne zu einem späteren Zeitpunkt 
überplant werden. Der Straßenausbau solle daher zügig, 
noch vor dem Praxisbezug, Anfang 2021 erfolgen. 
Christian Sum regt es an, angesichts der sich verschlech-
ternden Finanzsituation, die Umsetzung des Experimen-
tierraums zu überdenken und diese zu verschieben. Käm-
merer Springmann entgegnet, die Diskussion über die 
möglichen Investitionen werde noch geführt werden müs-
sen. Hauptamtsleiter Schöner weist darauf hin, dass das 
Gesamtkonzept der Schulräume zum Beschluss ansteht. 
 
Frau Heike Rombach bedankt sich bei Oberwolfacher Bür-
gern und der Verwaltung für die Unterstützung und dankt 
dem Gemeinderat für die positive, zukunftsweisende Ent-
scheidung. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Konzept zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt die erforderlichen Arbei-
ten auszuschreiben, zu vergeben und die Maßnahme an-
hand des Kostenrahmens durchzuführen. 
   
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen.  
     
TOP 8  Erneuerung der EDV in der Verwaltung; Auftrags-

vergabe  
    
Sachverhalt: 
Hauptamtsleiter Schöner führt im Sinne der Vorlage aus. 
Der jetzige Server hat nach nahezu 9 Jahren im Dauerbe-
trieb (24 Stunden/Tag) ausgedient. Das Ausfallrisiko ist in 
den letzten Jahren enorm gestiegen, die sich immer häufen-
den Ausfälle des Servers führen zu den Betriebsstörungen 
(zuletzt am 14.05.2020) in der Verwaltung. Die einzelnen 
Arbeitsplatzrechner sind unterschiedlich alt und wurden 
in den letzten Jahren bei Bedarf erneuert, ein Konzept für 
die Serverumgebung gab es nicht. 
 
Nach einem mehrtätigen Ausfall der EDV wurde Fa. Leit-
werk mit der Durchführung einer Iststand-Analyse beauf-
tragt. Diese hat der Verwaltungs-EDV gravierende Mängel 
und dringenden Handlungsbedarf attestiert. Neben der 
Hardware müssen auch die Betriebssysteme von Server 
und Clients aktualisiert und aufeinander abgestimmt wer-
den sowie die Server-Client-Lizenzen neu beschafft wer-
den. Fa. Leitwerk hat ein Komplettangebot für die Hard- 
und Softwareausstattung abgegeben. Dieses beläuft sich 
auf 50.240,50 € (netto). Die monatliche Leasingrate beläuft 
sich auf 884,24 €. 
 
Die EDV-Situation in der Verwaltung wurde im Digitalisie-
rungsausschuss vorgestellt und das Angebot durch die Fa. 
Leitwerk erläutert. Die Mitglieder des Digitalisierungs-
ausschusses begrüßen die Erneuerung der EDV und emp-
fehlen dem Gemeinderat die Auftragsvergabe. Darüber ob 
die Ausstattung geleast oder gekauft werden soll, war man 
sich nicht einig. Dies soll im Gemeinderat beraten und ent-
schieden werden. 
Nach einer intensiven Diskussion spricht sich der Gemein-
derat bei einer Enthaltung und 10 Gegenstimmen gegen 
den Kauf aus. Mehrere Ratsmitglieder kritisieren, dass der 
Betreuungsvertrag zur Abstimmung nicht vorgelegt wurde 
und regen es an, die Entscheidung zu vertagen. Anton 
Schöner entgegnet, der Betreuungsvertrag sei noch nicht 
abschließend geklärt. Es liege zwar ein Angebot mit unter-
schiedlichen Modulen vor, die erforderlichen Leistungen 
müssen jedoch zunächst verwaltungsintern festgelegt wer-
den. Die Vertagung der Entscheidung kann fatale Auswir-
kungen auf den Verwaltungsbetrieb haben. Der Vertrags-
entwurf werde dem Gemeinderat per E-Mail zugesandt. 
Kämmerer Springmann rät davon ab, die Entscheidung zu 
vertagen und die Funktionsfähigkeit der Verwaltung aufs 
Spiel zu setzen. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Erneuerung der Server-
umgebung für die Verwaltungs-EDV zum Angebotspreis 
von 50.240,50 € an die Fa. LEITWERK AG, Appenweier zu 
vergeben. Die Gesamtleistung wird über die Grenke AG, 
Baden-Baden zu einem Leasingsatz von 884,24 € bei einer 
Laufzeit von 60 Monaten finanziert.  
   
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen. 
Ja 9 Nein 2 Enthaltung 1   
     
TOP 9  Änderung des Vertrages der noch zu gründenden 

Nationalparkregion Schwarzwald GmbH und Be-
trauung dieser Gesellschaft durch einen Betrau-
ungsakt  

    



24 Donnerstag, 25. Juni 2020 Nr. 26

Sachverhalt: 
Die touristischen Akteure in der Nationalparkregion 
Schwarzwald beabsichtigen, die Zusammenarbeit in der 
Nationalparkregion zu festigen und zu intensivieren. Als 
Grundlage der Zusammenarbeit soll in naher Zukunft un-
ter dem Namen „Nationalparkregion Schwarzwald GmbH“ 
eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung gegründet 
werden. Die Basis zur Gründung dieser Gesellschaft ist ein 
Gesellschaftsvertrag, der von allen designierten Gesell-
schaftern bereits in ihren jeweiligen Gremien behandelt 
wurde. Der Gemeinderat von Oberwolfach stimmte bereits 
5. Juni 2018 dem Beitritt zu. 
Es wird nun eine erneute Abstimmung nötig, da der Nati-
onalpark nicht, wie ursprünglich geplant Gründungsge-
sellschafter werden wird. Der Grund liegt in der Vermei-
dung einer weiteren, zeitlichen Verzögerung der Gesell-
schaftsgründung. Es beliebt jedoch weiterhin der Wunsch 
und das Ziel der Nationalparkverwaltung, so schnell wie 
möglich nach der Gründung Gesellschafter der Region 
GmbH zu werden. Die Mitfinanzierung des operativen Ge-
schäfts durch den Nationalpark bleibt davon unberührt. 
  
Nach der derzeitigen Auffassung der Europäischen Kom-
mission, die insbesondere in einem Rundschreiben des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie ("BMWi") 
vom 18. Mai 2017 an die kommunalen Spitzenverbände 
dargelegt wurde, gelten verschiedene Tätigkeiten öffentli-
cher Tourismusorganisationen wie beispielsweise allge-
meine Imagekampagnen und das allgemeine Destinations-
marketing bereits nicht als wirtschaftliche Tätigkeiten im 
Sinne des Europäischen Beihilfenrechts. Dies hat zur Fol-
ge, dass auch die Finanzierung dieser Tätigkeiten nicht den 
Vorgaben des Europäischen Beihilfenrechts unterliegt. 
Da es bislang keine veröffentlichten formalen Entschei-
dungen der Europäischen Kommission und der Europäi-
schen Gerichte zu dieser Frage gibt, ist diese Einordnung 
nach Auffassung der Gesellschafter der Gesellschaft nicht 
hinreichend rechtssicher. Da die von der zukünftigen Ge-
sellschaft ausgeübten Tätigkeiten zugleich als Dienstleis-
tungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im 
Sinne des Europäischen Beihilfenrechts (nachfolgend "DA-
WI") eingeordnet werden können, sollten die Gesellschafter 
die Gesellschaft mit dem vorliegenden Betrauungsakt vor-
sorglich mit der Erbringung von DAWI betrauen. 
Sofern die Maßnahmen der Gesellschafter auf der Grund-
lage und unter Einhaltung dieser Betrauung erfolgen, han-
delt es sich dabei um zulässige Beihilfen, die mit dem Eu-
ropäischen Binnenmarkt vereinbar sind und nicht der 
Pflicht zur vorherigen Anmeldung und Genehmigung durch 
die Europäische Kommission unterliegen. 
Mit der Betrauung soll die Verpflichtung der Gesellschaft 
bestätigt und bekräftigt werden, DAWI nach den Vorgaben 
des "Beschlusses der Kommission vom 20. Dezember 2011 
über die Anwendung von Art. 106 Abs. 2 AEUV auf staat-
liche Beihilfen in Form von Ausgleichsleistungen zuguns-
ten bestimmter Unternehmen, die mit der Erbringung von 
Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Inter-
esse betraut sind" (K(2011) 9380 endg.) zu erbringen. 
 
Da der Nationalpark als Gründungsgesellschafter nicht 
mehr dabei ist und dies eine wesentliche Änderung des Ver-
trages darstellt, wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde 
empfohlen, den geänderten Vertrag nochmals abstimmen 
zu lassen. Die finanziellen Aufwendungen pro Gesellschaf-
ter ändern sich nicht. 
  
Die jeweiligen Beschlüsse sollten den jeweiligen Rechts-
aufsichtsbehörden nochmals bekannt gemacht werden. 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg hat um eine sachver-
ständige Aussage zur beihilfenrechtlichen Einordnung der 
geplanten Finanzierung der Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH (im Folgenden „Gesellschaft“) durch die zu-
künftigen Gesellschafter gebeten. Dies betrifft insbesonde-
re die vorgesehene gesamtschuldnerische Haftung der Ge-
sellschafter, die den einzelnen „Gebietsclustern“ zugeord-

net sind. Danach sollen die Mitglieder der einzelnen Ge-
bietscluster gesamtschuldnerisch für die Finanzierung des 
auf den Cluster entfallenden Anteils an der Finanzierung 
des operativen Geschäfts der Gesellschaft haften. Dies 
könnte zur Folge haben, dass einzelne Gesellschafter – in-
folge des (hypothetischen) Ausfalls anderer Gesellschafter, 
die zu demselben Gebietscluster gerechnet werden – einen 
höheren Anteil für die Finanzierung des operativen Ge-
schäftsleisten müssen, als ihrem Anteil an der Beteiligung 
am Stammkapital der Gesellschaft entspricht. Unabhängig 
von der vorgesehenen gesamtschuldnerischen Haftung soll 
die Gesellschaft darüber hinaus nach dem vorliegenden 
Wirtschaftsplan zum ganz überwiegenden Teil durch Um-
lagen der Gesellschafter finanziert werden. 
   
Beschluss:
1. Die Gemeinde Oberwolfach stimmt der Änderung des 

Gesellschaftsvertrages zu und tritt der National-
parkregion Schwarzwald Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (GmbH) bei.

2. Die Gemeinde Oberwolfach betraut die National-
parkregion Schwarzwald Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (GmbH) durch den vorliegenden Betrau-
ungsakt mit den entsprechenden Aufgaben.

   
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen.  
     
TOP 10 Wolftaltourismus; Zwischenbericht  
    
Wortprotokoll: 
Die Vorsitzende erklärt, dass die geplante Sitzung des Tou-
rismusausschusses ausgefallen ist. In der nächsten Sitzung 
wird Bürgermeister Bauernfeind einen Zwischenbericht 
erstatten.    
     
TOP 11  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbe-

richt  
    
Wortprotokoll: 
Der Zwischenbericht erfolgt in der nächsten Sitzung.    
     
TOP 12  Bekanntgaben der in der nichtöffentlichen Sit-

zung gefassten Beschlüsse  
    
Wortprotokoll: 
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat in der 
nichtöffentlichen Sitzung am 28.04.2020 beschlossen hat, 
den Mietvertrag über die Nutzung der Schulräume als 
Arztpraxis abzuschließen.     
     
TOP 13 Bekanntgaben der Verwaltung  
    
Wortprotokoll: 
Die Vorsitzende hat keine Bekanntmachungen zu machen.   
 
     
TOP 14 Anfragen aus dem Gemeinderat  
    
Wortprotokoll: 
Martin Welle gibt die Anregung einer Bürgerin aus der 
Schwarzwaldstraße weiter, wonach keine Geschwindig-
keitsreduzierung im Bereich des Nasslagers auf 50 km/h ge-
wünscht sei. Herr Schöner erklärt, dass über die Geschwin-
digkeitsreduzierung die Straßenverkehrsbehörde zu ent-
scheiden hat. Eine Verfügung liegt bisher nicht vor. Von der 
Straßenverkehrsbehörde wurde vielmehr vorgeschlagen 
entlang des Nasslagers eine Absperrung aufzustellen, eine 
Geschwindigkeitsreduzierung wird von der Behörde nicht 
favorisiert. Seitens der Verwaltung wurde der Straßenver-
kehrsbehörde die Situation geschildert und zur besseren 
Einschätzung Bilder des Nasslagers überlassen. 
Roland Haas möchte wissen, wie der Projektstand des 
Breitbandausbaus auf dem Schwarzenbruch ist. Herr Bau-
ernfeind wird in der nächsten Sitzung einen Zwischenbe-
richt erstatten. 
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Auf die Anfrage des Ratsmitglieds Junghanns nach dem 
Baubeginn des Wolftalerlebnisradweges wird erklärt, dass 
Bürgermeister Bauernfeind in der nächsten Sitzung die 
Frage beantworten wird. Dasselbe gilt für den Stand der 
Initiative Motorradlärm. 
 
Gemeinderat Faist bittet die Radwegbeschilderung zwi-
schen der Schützenbrücke und Gelbachbrücke nachzubes-
sern. Auswärtige Radfahrer kommen mit der aktuellen Si-
tuation nicht klar und weichen auf die L 96 aus. Bauhof 
wird sich die Situation anschauen und die Beschilderung 
ggf. nachbessern. 
 
Gemeinderätin Sum weist darauf hin, dass das Schild an 
der Schützenbrücke, auf dem die Ferienwohnungen ausge-
schildert sind, nicht aktuell ist, da die Ferienwohnungen 
nicht mehr vorhanden sind. Der Bauhof wird das Schild 
entfernen. 
   

Aus dem Gemeindegeschehen

Neue Forstseilwinde im Einsatz 
Das Gemeindewaldteam freut sich über die Anschaffung 
der neuen Forstseilwinde. Die alte war mehr als 20 Jahre 
alt und kam bei stärkeren Stämmen oft an ihre Leistungs-
grenze. Die mechanisch unterstütze Seilausgabe der neuen 
Maschine ist besonders beim Seilauszug bergauf eine enor-
me Arbeitserleichterung. Das 12mm starke Stahlseil muss 
nicht mehr aus der Trommel herausgezogen werden. Es 
wird von der Maschine mit einer einstellbaren Geschwin-
digkeit ausgestoßen. Auch das 2m breite Schild bringt für 
den Schlepper mehr Sicherheit beim seitlichen beiziehen. 
Bevor im Juli nun Mäharbeiten in Forstkulturen und beim 
Bauhof anstehen konnte die neue Maschine bei einem klei-
nen Douglasien-Hieb ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis 
stellen. Besonders bei den immer häufiger werdenden Kä-
fer- und Sturmholzarbeiten ist das Holzrücken mit dem 
Forstspezialschlepper durch bereits an den Waldweg vorge-
lieferte Stämme deutlich schneller. 
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Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 
Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am Ab-
fahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort). 
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.
de/rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555 

 

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Personennahverkehrs wie dem Linien-
bus, dem Ruftaxi oder einem herkömmlichen Taxi die Mit-
fahrbänkle. 
Die „roten“ Bänkle befinden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation.  

Groß war die Freude, als uns der Elternbeirat einen Korb 
mit wunderschönen Blumen, welche jetzt unseren Ein-
gangsbereich schmücken, sowie eine Kiste mit Leckereien 
zum Naschen vorbeigebracht hat. 
Vielen lieben Dank :-) 
Das Team vom Familienzentrum St. Josef 

 

Vereine

Sportverein Oberwolfach

SVO – Mitgliedsbeiträge 2020 
Der SV Oberwolfach wird am 15.07.2020 die Mitgliedsbei-
träge für 2020 einziehen.
Die Gläubiger-ID des SVO lautet DE95ZZZ00000290229.
Für die Mandatsreferenz verwenden wir die Mitgliedsnum-
mer.
Für aktive Mitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag 60 Euro, 
für passive Mitglieder 25 Euro und für Kinder einheitlich 
35 Euro.
Beim Familienbeitrag wird ab dem vierten Mitglied, der 
günstigste Beitrag innerhalb der Familie beitragsfrei.
Für die Mitglieder des Jahrgangs 2001 wird erstmals der 
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Erwachsenenbeitrag eingezogen. Dieser wird vom bisher 
bekannten Konto abgebucht, wenn keine neue Bankver-
bindung mitgeteilt wurde.
Änderungen bei den Bank- oder Mitgliedsdaten können 
bei Julia Schmieder unter
• Tel.: 07834/865219
• WahtsApp: 0170/5220386
• E-Mail: mitglieder@sv-oberwolfach.de
 
gemeldet werden (schriftlich bevorzugt). 
 
Altpapiersammlung 
Wir, die Jugendabteilung des SV Oberwolfach, werden am 
14.11.2020 die nächste Altpapiersammlung durchführen. 
Hierzu bitten wir Euch alle ganz herzlich, sämtliches Alt-
papier wieder zu sammeln und aufzubewahren. Wir wer-
den an dem oben genannten Termin, ab 8.00 Uhr die von 
Euch gebündelten Papierpakete an der Straße aufsam-
meln. 
Wir bitten Euch kräftig zu sammeln, denn der gesamte Er-
lös ist für den Sportverein und wird für die Jugendarbeit 
verwendet. 
Für Papiersammler mit geringen Lagerflächen besteht die 
Möglichkeit, auch das Papier vorzeitig abholen zu lassen. 
Meldet Euch bei der Telefonnummer 0172-6333132 oder 
0171-1436997.
• Wann : 14.11.2020 ab 08:00 Uhr
• Wo : Oberwolfach Kirche, Mitteltal, Gelbach, Walke und 
 
sämtliche Seitentäler. 
Viele Grüße und auf ein zahlreiches Papier sammeln, 
Euer SV Oberwolfach Jugendtrainerteam 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach: 
Aktuell: Die Wanderzeit beim Schwarzwaldverein Ober-
wolfach beginnt wieder! Die Kreuzsattelhütte muss aller-
dings weiterhin geschlossen bleiben! Der Spielplatz ist 
indessen wieder frei zugänglich, wobei Hygieneregeln zu 
beachten sind! 
Die Mountainbiker verständigen sich untereinander zu 
Trainingstouren unter der Woche. Bei offizieller Wiederauf-
nahme des Dienstags- bzw. Mittwochsbikens erfolgt umge-
hende Information auf der Homepage und im Bürger-Info 
sowie im Vereinskästle beim „Posthörnle“! 
Sonntag, 28. Juni: Wanderung mit Maria und Hans Neef in 
Mühlenbach. Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 8.45 Uhr 
bei der Wolftalschule! Rucksackvesper mitnehmen! Gäste 
willkommen! Verhaltensgrundsätze (s. u.) bitte einhalten! 
Sonntag, 12. Juli: Alpsteintour mit Rolf Armbruster schon 
mal angestellt. Entgegen der Mitteilung im Wanderplan 
würde man bereits um 6 Uhr bei der Wolftalschule losfah-
ren! 
 
Einladung zum geplanten Jahresausflug: Die Anmeldung 
zur Wanderfahrt in den Thüringer Wald vom 25. bis 29. Ok-
tober ist immer noch möglich!
Anmeldeschluss ist der 30.06.2020 - Preis pro Person € 
495,00 EZ-Zuschlag € 90,00 - Verbindliche Anmeldung er-
folgt durch Überweisung von € 100 pro Person auf das 
Konto: IBAN: DE13 6649 2700 0005 0669 30 Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald mit dem Vermerk „Vereinsausflug 
2020“ oder/und „Thüringer Wald“! (Ausführliche Informa-
tion unter www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de und 
im neuen Freizeit- und Wanderplan und in der Homepage!) 
 
Ab sofort: Der Schwarzwaldverein Oberwolfach wandert 
wieder! Wichtige Verhaltensregeln!
Bei unseren Wanderungen gelten bis auf weiteres zum ei-
genen Schutz und zum Schutz der Mitwanderer die folgen-

de Grundregeln: Wir bilden Gruppen bis 10 Personen in-
nerhalb deren wir ohne Mindestabstand und ohne Maske 
zusammen gehen dürfen. (Wer will, der kann selbstver-
ständlich einen Schutz tragen und etwas Abstand wäre 
auch sinnvoll).
Wir beachten die Hygieneregeln beim Husten und Niesen 
sowie die Abstandsregeln bei Begegnungen mit anderen 
Wanderern.
Unterwegs ist vorerst kein Einkehren geplant. Ein Gast-
hausbesuch nach der Wanderung ist Privatsache und selbst 
zu organisieren. Deshalb ist Rucksackverpflegung unbe-
dingt erforderlich! Um allen Eventualitäten vorzubeugen, 
ist eine Maske mitzunehmen.
Für Fahrgemeinschaften mit familienfremden Pkw besteht 
Maskenpflicht für sämtliche Mitfahrer. Weiter muss die 
Maske bei der Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ge-
tragen werden.
Alle Teilnehmer tragen ihre Namen, Telefon und Anschrift 
in eine Liste ein und erklären damit, dass sie symptomfrei 
sind und keine Kontakte zu infizierten Personen haben. Ort 
und Zeitablauf der Wanderung sind vermerkt. Die Liste 
wird nicht digital erfasst und nach 4 Wochen vernichtet. Da 
sich die Vorschriften laufend ändern, wird zu Beginn einer 
jeden Wanderung nochmals auf die neusten aktuell gülti-
gen Modalitäten hingewiesen. 
 
Einladung zur Wanderung in Mühlenbach mit Maria und 
Hans Neef am Sonntag. 28. Juni!
Wir treffen uns um 8.45 Uhr bei der Wolftalschule. In Fahr-
gemeinschaften fahren wir nach Mühlenbach. Wir starten 
beim Rathaus und wandern über die Lourdesgrotte, Pfaus-
bühl zum Flachenberg. Hier können wir eine beeindru-
ckende Fernsicht genießen. Weiter geht es dann zum Heid-
burgpass, zu Grießbaums Wegkreuz und zum Panorama-
blick Dietental. Über den Rabenacker, Am Blustben, Jäger-
hütte, Am Holmen und Birklesattel beschließen wir unsere 
Rundtour um Mühlenbach.
Es ist unterwegs keine Einkehr vorgesehen, deshalb sollten 
Getränke und Rucksachvesper mitgenommen werden.
Infos zur Wanderstrecke: ca. 19 Kilometer und 600 Höhen-
meter
Auch Gäste und Nichtmitglieder sind zum Mitwandern 
eingeladen! 

Auf dem Flachenberg bei Mühlenbach Foto: Maria Neef

 

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Alte Photographien erzählen!
Foto –Nr. 769: Blick um 1950 oder schon vorher auf die so 
genannte Siedlung und den noch nicht bebauten Kirchberg 
und spätere Friedensstraße. 

 

Touristische Informationen

Öffnungszeiten Tourist-Information Oberwolfach 

Rathaus (Rathausstraße 1) 
Montag bis Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr 
  
Infostelle Heizmann (Sportplatzstr. 9) 
Montag bis Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr 

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Wissen trifft Schönheit  
Die Schönheit der Kristalle und der Mineralogie führt Sie 
zur Schönheit der Mathematik. Entdecken Sie spielerisch, 
interaktiv und anschaulich den Bergbau, die Kristalle und 
was das alles mit Mathematik zu tun hat.  
Liebe Besucherinnen und Besucher,
zum Schutz unserer Gäste und Mitarbeiter bieten wir vor-
erst keine Führungen an. Das Museum kann unter Einhal-
tung der allgemein bekannten Abstandsregeln und mit 
Mund-Nasen-Bedeckung besichtigt werden. Das bedienen 
der Tablets und Touchscreens im mathematischen Bereich 
ist nur mit Einweghandschuhe erlaubt, welche bei Bedarf 
durch das Kassenpersonal ausgehändigt werden. Die klein-
teiligen Hands-On-Exponate (Carpark und Penrose-Puzz-
le) stehen aufgrund der strengen Hygienemaßnahmen lei-
der nicht zur Verfügung. Die Zahl der Personen, die sich 
gleichzeitig im Gebäude aufhalten, ist auf 30 Personen be-
schränkt. Trotz dieser vielen Einschränkungen, die wir alle 
beachten müssen, freuen wir uns sehr, Sie wieder im MiMa 
begrüßen zu dürfen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mima.mu-
seum. oder unter der Telefonnummer 07834/9420. 

Allgemeine Öffnungszeiten
1. - 7. Januar u. 26. März - 4. November
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
8. Januar - 25. März, 16. - 23. und 26. 
- 30. Dezember
täglich von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
5. November - 15. Dezember, 24./25./31. 
Dezember geschlossen 
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BESUCHERBERGWERK
GRUBE WENZEL

Besucherbergwerk Grube Wenzel 
geschlossen 
Der geplante Saisonstart des Besu-
cherbergwerks Grube Wenzel in 
Oberwolfach wurde bis auf Weiteres 
verschoben. Weitere Informationen 
zu der aktuellen Entwicklung finden 
Sie unter www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren.Der 
begehbare Stollen bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Der 
Themenpark „Historischer Bergbau, Mineralien und Ma-
thematik“ liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach 
Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- 
und Mathematikmuseum führt. 
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Sagenhafte Schatzsuche

Begeben Sie sich ab der 
Festhalle auf „Oberwol-
fachs Sagenhafte Schatz-
suche“ und finden Sie mit 
Ihren Kindern den Schatz 
von Benau. 

E-Bike Ladestationen in Oberwolfach

Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3
Gasthaus-Restaurant Wolfsklause, Schul-
str. 14
Museum für Mineralien und Mathematik, 
Schulstraße 5
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohn-
bach 19

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem Landeckhof

Auf dem Rücken unserer zuverlässi-
gen Islandpferde durch den Schwarz-
wald. Ausritte, Tagestouren, Wander-
ritte, Ponyreiten für Kinder, Reitun-
terricht in der Halle oder auf dem 
Reitplatz. Anmeldung telefonisch un-
ter. 07834/4158. Weitere Infos und Ter-
mine unter www.landeckhof.de

Veranstaltungen/Termine

VERSCHOBEN - 02.07.2020, SV Oberwolfach Mitglieder-
versammlung 
Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie wird die auf den 
02. Juli geplante Jahreshauptversammlung abgesagt. Als 
neuen Termin bitten wir unsere Mitglieder schon einmal 
Freitag, den 23. Oktober 2020 vorzumerken. Vorbehaltlich 
der weiteren Entwicklungen und Entscheidungen soll die 
Jahreshauptversammlung an diesem Termin nachgeholt 
werden. 

ABGESAGT - 09.07.2020, Whisky & Bergbau in der Grube 
Wenzel 
  

 

 

Die Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig- und Elztal ist eine gemeinnützige Stiftung.
Sie bietet Stiftern die Möglichkeit, sich langfristig und nachhaltig für Menschen
mit Behinderungen zu engagieren – zu Lebzeiten oder auch über den Tod hinaus.
Der Staat unterstützt dieses gesellschaftliche Engagement durch steuerrecht-
liche Vorteile.

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.stiftung-LHKE.de

Stiften Sie
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wie möglich!
wie möglich!

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für Anzeigen
ist jeden Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr




